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Bezirksoberliga Damen Süd

SV 28 Wissingen III : TV Dinklage 
Samstag, 26.11.2022, 14:00 Uhr

Dierken bereitet dem TV Dinklage den Weg zum Teamerfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste des TV Dinklage am vergangenen Samstag in der
Bezirksoberliga Damen Süd beim 8:5 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV 28 Wissingen III. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Kerstin Brüning. Nach
diesem Erfolg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Maren Vodde nun 3 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Leider mussten Niekamp / Kameier ihr Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging
somit schnell an den TV Dinklage. Beim folgenden 11:5, 11:6, 11:8 gegen Vodde / Brüning fanden
Stute gen. Käuper / Aubke indes von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Claudia
Stute gen. Käuper konnte im Spiel gegen Madita Knebel einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Da Julia Niekamp nicht antreten konnte, verbuchte Maren
Vodde derweil einen kampflosen Sieg. Romina Aubke hatte gegen Kerstin Brüning beim 11:4, 11:6,
11:4 wenig Probleme. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Michaela Dierken wurden wenig später Sabine
Kameier unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen
des SV 28 Wissingen III und des TV Dinklage. Zwar brachte Maren Vodde Claudia Stute gen.
Käuper phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Claudia Stute gen. Käuper mit 3:1
durch. Der kampflose Sieg von Madita Knebel bescherte daraufhin dem TV Dinklage anschließend
einen weiteren Punkt. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Romina Aubke bei ihrer 1:3-
Niederlage von Michaela Dierken dann doch niedergerungen worden. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Sabine Kameier überzeugte im Match gegen Kerstin
Brüning, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Besonders zu berücksichtigen ist
bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Brüning nur 6 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt
gelang. Lange umkämpft war danach das Spiel zwischen Romina Aubke und Maren Vodde, ehe sich
die Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Claudia Stute gen.
Käuper bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Michaela Dierken. Das war nichts für
schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Dierken endete. Leider musste Julia Niekamp dann ihr Einzel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an den TV Dinklage. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV 28 Wissingen III am 28.11.2022 gegen den TSV
Venne um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.11.2022 gegen den SV 28 Wissingen IV
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV 28 Wissingen III

Doppel: Niekamp / Kameier 0:1, Stute gen. Käuper / Aubke 1:0 
Einzel: C. Käuper 2:1, J. Niekamp 0:3, R. Aubke 1:2, S. Kameier 1:1 

 TV Dinklage
Doppel: Knebel / Dierken 1:0, Vodde / Brüning 0:1 
Einzel: M. Vodde 2:1, M. Knebel 1:1, M. Dierken 3:0, K. Brüning 1:2
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